
Der Beruf des 
Ordnungscoach



Ordnungscoach 
im Überblick



Trainer

Lösungsentwickler

ORDNUNGSCOACH

Beobachter

Fragensteller

Lehrer

Einfühlvermögen

Respekt

Physische Arbeit

ORDNUGNSCOACH



Ziel der Arbeit
Ordnung in das Leben & Zuhause des Kunden zu bringen

Arbeit mit dem Kunden
ca. 50%

ORDNUNGSCOACH

Andere Hälfte der Zeit
Planung, Business, Papierkram, Produkte bestellen & 
retournieren, ausgemistete Dinge entsorgen/spenden

Teilaufgaben je nach Spezialisierung u.a.
Online Coachings, Zeitmanagement oder
digitale Ordnung von Computern



• sein eigener Boss sein

• freie Zeiteinteilung

• einen Beruf ausüben, den du liebst
• beruflich auf die eigenen Stärken spezialisieren

• hohe Verdienstmöglichkeiten
• Kontrolle über Höhe des eigenen Einkommens

• freie Einteilung und Umfang an Urlaubstagen

• gute Vereinbarung von Job und Familie
• geringe Startup-Kosten

• anderen Menschen helfen

Vorteile

• Kunden ein schöneres Zuhause geben

• Wissen mit anderen teilen

• einen Unterschied in dem Leben von anderen machen
• schnelle Befriedigung von Problemerkennung zu 

Lösungsvorschlag
• Herausforderungen an kniffeligen Aufgaben lösen

• freie Entfaltung der eigenen Kreativität

• eigenes Talent mit anderen teilen
• Einnehmen einer Experten Stellung

• zukunftsstarke Branche mit guten Aussichten



• Risiko der Selbstständigkeit

• Selbstdisziplin ist kritisch für Erfolg

• immer wieder neue Aufgaben und Herausforderungen mit jedem Projekt
• physische Anstrengung bei Umsetzung von Kundenprojekten

Nachteile



NöTige Eigenschaften und 
FÄhigkeiten

Oft ist der Ordnungssinn bereits im Kindesalter ausgeprägt.
Man entwickelt ein gutes Auge oder Händchen für Design.
Auch “Spätzünder” möglich durch z.B. eigene Erfahrung von 
übermäßigem Chaos.

Häufige Eigenschaften von Ordnungscoaches:

• sie helfen gerne anderen Menschen

• haben exzellente Kommunikationsfähigkeiten

• sind selbst sehr organisiert
• sind sehr geschäftstüchtig und fleißig

• und sind sehr verantwortungsvoll und respektvoll



Die Geschichte des 
Professional Organizings

Der Duden definiert „organisieren“ als „etwas 
sorgfältig und systematisch vorbereiten, 
aufbauen; für einen bestimmten Zweck 
einheitlich gestalten“.

Seit Beginn der Menschheit organisieren sich Mensch und 
Tier z.B. für die Jagd.



Familien & Besitz wuchsen, Hauswirtschaft wurde gelehrt, Teile finden sich heute wieder19. Jh.

Gründung NAPO (National Association of Professional Organizers) sowie Massenbekanntheit 
durch Martha Stewart

Spätes 
19. Jh.

1980 
USA

Ab 2000

2013
japan

2016
schweiz

2018

Erforschung von Projektmanagement und Zeitmanagement

typische Rolle der Hausfrau fällt weg, Trend von mehr Besitz & weniger Zeit,
Wunsch nach wohnliches & funktionalem Heim -> Hilfe vom Ordnungscoach

kultureller Brauch zum Jahresende: Osōji + durch Marie Kondo hat das Aufräumen
weltweite Bekanntheit erlangt

Gründung „Swiss Association of Professional Organizers“

In Deutschland & Südamerika startet die Aufräumwelle &
es gibt vereinzelte Ordnungscoaches, jedoch keine anerkannte Ausbildung


